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in der Kreisverwaltung Elmshorn
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Anpassung des Systems



Anpassung des Systems

Angebot der Arbeitsagentur/des 
Jobcenters Beiträge zur Arbeit 
der Fokusgruppen zu leisten



Offene Punkte aus der Sitzung am 07.06.2024
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� Umgang mit Handlungsempfehlungen, die bereits politisch beraten werden

-> Votum der Steuerungsgruppe als zusätzliche Information für Politik
-> Wunsch von Politik nach frühzeitiger Information/Beratung

� Einschätzung der sozialpolitischen Zielvorschläge und Handlungsempfehlungen

-> Künftig Nutzung Mentimeter als digitales Tool
-> Kurzvorstellung und Test Mentimeter

durch Frau Sonneborn

Anpassung des Systems



Anpassung des Systems

Die Steuerungsgruppe Sozialplanung sieht 
ebenfalls den Bedarf für Anpassungen und hat 
sich dem Vorschlag der Integrierten 
Sozialplanung angeschlossen, das System der 
Sozialplanung vor dem Hintergrund der 
politischen und finanziellen Rahmenbedingungen 
im Hinblick auf seine Steuerungsfähigkeit 
gemeinsam so weiterzuentwickeln, dass die 
knappen verfügbaren Ressourcen noch 
bedarfsorientierter und effektiver eingesetzt 
werden.

Hierzu findet im März 2025 ein gesondertes 
Treffen der Steuerungsgruppe statt, auf dem 
bereits benannte und weitere mögliche 
Anpassungen des Systems inhaltlich ausführlich 
erörtert werden.
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� Ablösung der bisherigen Priorisierung durch Politik für 5 Jahre
(Beschluss des Kreistages vom 20.03.2024)

mehr Flexibilität, um auf aktuelle Entwicklungen zu reagieren

� Gezielter Einsatz der aktuell verfügbaren Ressourcen der Sozialplanung

alle Handlungsfelder werden operativ weiter betrachtet und bearbeitet

darüber hinaus verfügbare Ressourcen der Sozialplanung werden
für die gesetzten Schwerpunkte verwendet

Was bedeutet die jährliche Schwerpunktsetzung?

Schwerpunktsetzung sozialpolitische Handlungsfelder



� Anstieg Meldungen 

Kindeswohlgefährdungen 

� Fachkräfteengpass bedroht soziale 

Infrastruktur 

� Regelstrukturen in der 

Kindertagesbetreuung stärken

� Qualitative Weiterentwicklung der 

Kinder- und Jugendarbeit

Infrastruktur sozialer 
Angebote
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Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



� Versorgungslücken vs. Bedarfe

� Kommunale 

Gesundheitskonferenzen

� Pflegebedarfsplanung und 

Fachkräftegewinnung

� Präventive Hausbesuche

Gesundheitsversorgung
und Pflege
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Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



� Einbürgerungen deutlich 
ansteigend

� Jüngere ausländische Bevölkerung

� Handlungskonzept Integration 4.0

� Sprache/Bildung/Arbeit

� Gesundheitsversorgung

Zuwanderung und Integration
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Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



� Zunehmende Mobilitätsverflechtung 

Metropolregion

� Erhöhung ÖPNV-Anteil

� Schülerticket als D-Ticket

� Unterdurchschnittlicher 

Motorisierungsgrad und Erhöhung 

Anteil E-Mobilität

Mobilität
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Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



� Steigende Mietpreise

� Hoher Altbestand an Wohngebäuden 

mit energetischem Sanierungsbedarf

� Geringe Leerstandsquote

� Fehlende Wohnungsangebote für 

Menschen mit besonderen Bedarfen

Wohnen
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Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



� Schulbegleitungen und 

Integrationshilfen weiter ansteigend

� Aufbau Kompetenzteam Inklusion

� Inklusive Jugendhilfe

� Beratung und Angebote zur Teilhabe

� Umsetzung Maßnahmen Aktionsplan

Inklusion
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Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



� Unterdurchschnittliche 

Kinderbetreuungsquoten

� Hoher Fachkräftemangel

� Hoher Bedarf an schulischen 

Unterstützungssystemen

� Steigender Anteil Schüler ohne 

Abschluss, aber auch weiter hoher 

Anteil Abiturquote 

Bildung
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Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



Arbeit
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� Strategien Fachkräftegewinnung

und –bindung in der Region

� Übergang Schule und Beruf 

� Potential weiblicher Erwerbstätiger

� Zunehmende Beschäftigung 

außerhalb des Kreises 

Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



Armut
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� Kinderarmutskonferenz des Landes

� Risikofaktoren Wohn- und 

Lebenshaltungskosten

� Altersarmut langsam ansteigend

� Präventionsangebote für alle 

Altersgruppen

Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



Soziales Leben und Freizeit
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� Hohe Lebenszufriedenheit

� Stärkung sozialer Nahbereich und 

Zusammenleben im Quartier 

� Zunehmende Bedeutung von 

Einsamkeit 

� Hohe Bedeutung Sportvereine bei 

Kinder und Jugendlichen 

Kurzvorstellung der 10 Handlungsfelder 



Rückblick 2016 Kriterien zur erstmaligen Priorisierung 

� Wirkungsgrad von Maßnahmen in einem Handlungsfeld

� Grad der Einfluss- /Entscheidungsmöglichkeiten des Kreises

� Finanzielle Bedeutung eines Handlungsfeldes / Höhe der Transferaufwendungen

� Zukünftige Bedeutung eines Handlungsfeldes

� Auswirkung eines Handlungsfeldes auf verschiedene Rechtsgebiete bzw. Zielgruppen

� Gesetzliche oder andere Notwendigkeiten für ein Handlungsfeld
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Schwerpunktsetzung sozialpolitische Handlungsfelder



Vorschlag Sozialplanung Schwerpunktsetzung 2025
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� Alle Handlungsfelder sind sozialpolitisch relevant und werden bearbeitet

� Schwerpunktsetzung aus Sicht der Sozialplanung: 

1. Infrastruktur sozialer Angebote -> Kommunale Kooperation entwickeln

2. Bildung -> Bildungserfolg für Beschäftigung und Teilhabe

3. Gesundheitsversorgung und Pflege -> Prävention und frühzeitige Förderung

� Alle drei Handlungsfelder sind besonders stark vom Fachkräftemangel betroffen

Schwerpunktsetzung sozialpolitische Handlungsfelder



Schwerpunktsetzung sozialpolitische Handlungsfelder

Die Steuerungsgruppe 
Sozialplanung folgt dem 
Vorschlag der Sozialplanung 
zur Schwerpunktsetzung.

Für 2025 werden als 
Schwerpunkte die 
Handlungsfelder 
Gesundheitsversorgung und 
Pflege (9x), Infrastruktur 
sozialer Angebote und Bildung 
(jeweils 5x) gesetzt.



Hinweise/Wünsche der Steuerungsgruppe:

• Aktive Kommunikation über Veränderungen
• Finanzdaten: Forecasting in Gesamtsumme am 

Jahresende
Fokusbericht im browser schwer zu zoomen und 
bei +/- schwer zu lesen

• Über Suchmaschine schlecht auffindbar
• Anmeldebutton Newsletter und Info über 

wichtige Änderungen
• App smartphonekompatibel anbieten
• Graphiken: deutlichere farbliche 

Unterscheidung, z.B. bei orange und grün
• Graphiken: Teile gesondert anzeigbar

Feedback digitale Berichterstattung



Ausblick & Abschied

zu möglichen Anpassungen des Systems

von Handlungsempfehlungen (abhängig 
u.a. vom Ergebnis des Workshops am 
07.03.2025)  


